
 
 
Was passiert, wenn die Musikindustrie einer Person begegnet, die frei von 
derzeitigen Normen und Standards ist und gleichzeitig den Geist der Zeit in 
sich vereint? Was passiert, wenn eine Person den Einfluss der Gegenwart als 
Werkzeug nimmt und danach strebt damit seine eigene Zukunft zu gestalten? 
Den Fesseln der Gesetze der Stunde entflieht, sie annimmt und in einen 
neuen, bisher nie so ausgelebten, Kontext setzt? Das ist der Zeitpunkt, an 
dem sich eine stark von Musik und den kulturellen Aspekten der Bewegung 
des Hip Hop beeinflusste Person dazu entscheidet, die Musik als Sprachrohr, 
Mittel des Ausdrucks, zu nutzen, um utopische Ideen zu vermitteln. 
 
Der in Berlin lebende Musiker Elijah Hook verlässt das Alte und schon zu oft 
Gesehene und ist bereit und vor allen dingen mutig genug quer zu denken 
und aus dem Schema zu fallen. Als Mitglied einer neuen Ära realisiert er 
seine Möglichkeiten und kanalisiert Positivität, bringt sie in sein eigenes und 
das Leben der anderen, basierend auf Ambition, Tiefgründigkeit und dem 
Einfluss der Kunst.  
 
Er widmet sich der Essenz des Hip Hop, fusioniert sie mit klassischen 
Instrumenten und elektronischen Klängen mit dem musikalischen Ergebnis 
von Authenzität und Echtheit. Ein unverwechselbarer Sound paart sich mit 
nachdenklichen Texten und dabei ist eine Sache sicher, es geht nicht darum, 
wo er gerade ist, sondern darum wo er sein wird.  
 
 


